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Groß Herzog li ch Bad Lsch es

A L z . e i g e - Bla t t.
f -L r d e n >

Dreisam - Kreis.
Nro . 21 . Samstag den 12. März 1825/

Mit Großh er z pglich Badischem > gnädigstem Privi legium .

B e k a n n t m a ch n n g e n.
( Auslösung der D oma in en - Der » a lrun g nnd ObereinnehmereV >

Schönau . )
K. D. Nro . 3126. Da durch höchste Staats . Ministerial . Entschließung vom -

14 . Oktober v . I . Nro . 2023 , die Auflösung der Domainen . Verwaltung und der Ober -
einnehmerey Schönau , und die Vereinigung derselben mit jener zu St . Blästen auf den -
1. d. M. angeordnet , und diese Bereinigung auch schon bewirkt wurde ; so wird dieses ^
««durch zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Fmburg , am 25. Februar 1825. s.
Großherzogl. Badisches Direktorium de - DreisamkreiseS. . .

I A . d . K . D.
DA Ne .. .

Mas . .' .

( Wein sch la g pro 1 824 zu St . G e o r g e n . ) ">
Ki D -^ Nrv . 3350 Der im Anzeigeblatt Nro 9 . d . I . bemerkte Weinschlag pro1824 für die Gemeinde St . Georgen , Wendlingen und Ufhausen wird auf gemachte uud o

gegründet erfundene Vorstellung hirmil statt auf i4 fl. -, auf 14 fl . 45 kr . bestimmt . ./
Ftkiburg , am März 1825 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des Dreisam .,. Kreises.
3 - A. d . K . D . ,

Dntle . .

Bekanntmachung . . der abgenommen hat , so wird die Witdek-
rrledigung dieser Schulstelle mit dem Anfü-Da man dem Schullehrer Beker zuTbe », gen bekannt gemacht , daß auf dersrlbeneiue -

« ingen die demselben übertragene Schulstrlle Abgabe von 70 fl . hafte , und der Schulleh-
Nt Graben auf sein bittlichr- Astsachrn wir- rer einen tüchtige « Provisor zu hakten wv * .
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Sunde » set , und haben sich die Bewerber

binnen 4 Wochen vorschriftsmäßig bei der

obersten evangl . Kirchenbehörde zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulde nliq utdatto neu .

Andurch werde» alle diejenigen, weiche
an folgende Personen etwas zu fordern ha«
den unter dem Präjudiz , von der vorban»
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltqutdtrung
derselben vorgeladen .

AuS dem Bezirksamt Alt drei fach .
( 2 ) Zu Königschafhausen an den

in Gant erkannten Jakob Henninger Jo .

sephs Sohn , auf Freitag den 18 . März in

diesseitiger AmlSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Breisach .

( 1 ) Zu Roth weil an den in Gant

erkannten Chycurg Johann Nepomuk Wiest

auf Montag den 18. k. M . April früh 8

Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .
( 3) Zu Rotbweil an den in Gant

erkannten . Anton Galli auf Donnerstag

den 31 . März in diesseitiger AmtSkanzlei

Aus dem Landamt Frei bürg .
( 1) Im Holzschlag ( Boglei Horben )

an den in Gant erkannten Matthias S u m.

ser auf Dienstag den 5 . April Vormittags

9 Uhr in diesseitiger LandamtSkanzlei .

( 1 ) In der Vogtei Hinterzarten
an die inGant erkannte Joseph Will ,

männ ' sche Eheleute auf Montag den 28 .

März d. I . in diesseitiger LandamtS . Kanz .

l«i .
Aus dem Bezirksamt Gengenbach .

( 3) Zu U n t e r h a r m e r S b a ch an den

in Ganc erkannte » Handelsmann Franz Jo .

ftph Kling auf Freitag den 18. März

d. I . früh 8 Uhr in dieftitkger AmtSkanz.
lei .

AuS dem Bezirksamt Lörrach .
(2) Zu Wollbach an den in Gant

erkannten Bürger Martin Vetter lin

auf den 18 . März d . I . früh 8 Uhr in

diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt M ü l l h e i m.
( 1 ) Zu Liel an die in Gant erkannte

Nepomuk Ra ns tische Wittwe Joseph »

geb. Zimmermann auf den 7 . April d I .
Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger AmtSkanz¬
lei .

(1) Zu Liel an den in Gant erkannten

Lorenz Güdemann am Montag den u ,
April d. I . Morgens 7 Uhr in diesseitiger
AmtSkanzlei .

( 1 ) Zu Seefelden an die inGant
erkannte Anna Katharina geb . Schaub weil .

Johannes M rttler S Wittwe auf Do «,

» erstag den 7 . April d. I . Vormittags 10

Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) Zu Schlien ge n an den in Gant

erkannten Bapist Amrain auf Montag
den 28 . März d. I . Vormittags 8 Uhr in

diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) Zu Datringen an den in Gant

erkannten Witrwer Johann Martin Kal .

t e n b a ch auf den 28 . d- M . Nachmittags
2 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2 ) Zu Muggardt an den in Gant

erkannten Johann Jakob Schuppt ser

auf Donnerstag den 7 . April d. I . Mor¬

gens 7 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3) Zu Niedereggen en an den in

Gant erkannten verstorbenen Fridolin H u n .

z tnger und dessen Wittwe Katharina En .

derlin auf den 24 . d . M . Nachmittags 2

Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Oberamt Rastatt .

( 3 ) Zu Durmersheim an den in
Gant erkannten Kreuzwirth Ignaz Wein ,

gärrner ^ruf Mittwoch den 30 . d . M .

früh 8 llhr in diesseitiger Oberamrskanzlei .

Ans dem Bezirksamt Schönau .

(i ) Zu Todtnau an die in Gant er.
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kannte Johann Kaiser ' schen Eheleute
auf Montag den 28 . d . M . Vormittags 9
Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Ans dem Bezirksamt Btlltngen
( 2) Zu N e u h a u f e n an den in Gant

erkannten Lorenz Laug auf den 21 . März
früh 9 Uhr 1825 . in diesseitiger AmtSkanz .
lei .

Aus dem Bezirksamt WaldShu r.
( 2) Zu Engel schwand an die in

Ganterkannte Jakob Baumgartner -
sche n Eheleute auf Donnerstag den 14 .
April Vormittags in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) Zu Schmerzen an den in Gant
erkannten Martin Güntert auf Dien -
Lag den 29 . März d. I . in diesseitiger
AmtSkanzlei .

Schuldenliquidation .
( 2) Gegen Konrad Ekert von Säge

( Bogtei Herrifchried ) haben wir Gant er .
kannr , und zur Schuldenliquidation Tag¬
fahrt auf

Montag den 11 . Apr il l . I .
angeordnet , wo desselben Gläubiger Vor¬
mittags 9 Uhr auf diesseitiger Amts Kanzlei
um fo gewisser zu erscheinen haben , als die
Ausbleibenden von der Masse lediglich aus .
geschlossen werden würden .

Zugleich wird bei dieser Tagfahrt über
Verwaltung und Versilberung deS Massever¬
mögens das Nöthige unter den Gläubigern
durch Stimmenmehrheit verabredet werden ,
wornach allenfallsige Bevollmächtigte zu in .
struiren sind -

Säckingen den 2« . Februar 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Burstert .
Gant - Edikt .

( i ) Wer etwas an den hiemit in Gant
erkannten Martin Bachmann alt zu
Achka rren zu fordern hat , wird hiemit
aufgerufen , solches am

Montag den 11 . k. M . April
früh 8 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei ent .
weder selbst oder durch hinlänglich Bevoll -
mächrigte unter Vorlage der Bewetüurkunden
in Original oder beglaubrer Abschrift bei
Vermeidung des Ausschlusses von der gegen -

wärtigen Vermögensmasse auzumelden und
richtig zu stellen. «

ES wird noch bemerkt , daß man zugleich
über einen Borg - und Nachlaßvertrag Ver¬
handlung pstegen wird .

Breisach , am s . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt »

S chne tz le r .
Gant - Edikt .

( 1 ) Gegen Johann Sa lad in in Mer¬
dingen wird hien . it Gant erkannt , und
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Donnerstag den 7 . k . M . April
in diesseitiger AmtSkanzlei angeordnet .

Die Gläubiger desselben werden hiemit
aufgefordert , an diesem Tage , wozugleich
auch über einen Schuldnachlaß verhandelt
werden wird , entweder selbst , oder durch
mit legalen Vollmachten versehene Vertreter
ihre Forderungen anzumelden , und richtig
zu stellen , widrigens , Ausschluß von der
gegenwärtigen Vermögensmaffe zu gewärti¬
gen ist.

Breisach , am 8 . März 1825 .
* Großh . Bezirksamt .

Schnetzler .
G a n t . E d i k t .

( I ) Gegen die Verlassenschaft deS ver¬
storbenen jung LöwenwirthS Zeller von
Kroyingen wurde unterm 1 . May v.
I . Gant - Prozeß erkannt , und öffentliche
Schuldenliquidation auf den il . Juni v.
I . angrordnet , wobei die betreffenden Gläu¬
biger erschienen sind , allein ohne förmlich
zu liquidirrn , durch einen Vertrag der Ehe¬
frau ( Wittwe ) gegen Bezahlung der Zinse ,
das ganze Vermögen auf ein Jahr zur Be¬
nutzung überließen .

Da aber nunmehr die Zeller ' fche Ehefrau
anher anzeigte , daß sie die Verwaltung de-
VermögenS auf diese Art nicht mehr fort -
zusetzen im Stande sey , und um ein förm¬
liches Gantverfahren bat ; so haben wir zur
förmlichen Liquidation der jung Löwenwirth
Zellerschen Schulden Tagfahrt auf

den 7 . k . M .
in diesseitiger AmtSkanzlei abzuhalten , un¬
geordnet , wobei sämmttiche Gläubiger bet »
Vermeidung deS Ausschlusses von der gegen -
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wärtige « Masse zu erscheinen , und ihre

Forderungen unter Vorlage der Beweis .
Urkunden richtig zu stellen haben , i

Staufen , am 2 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Frech .
A u ff 0 r d e r u n g .

( 1) Joseph Mermuth Häuser , Zun¬
der . und Bürstcnhänbler von Todtnau ,
wird btemir aulgeiordert , Ginnen sechs

Wochen vor diesseitigem Amre auf eine

von dem Handelsmann Joseph Cajctan Fat .

Irr von Todtnau gegen thn angebrachte
Schuldforderungsklage Red und Antwort

zu geben , widrigenfalls das Rechtliche ;in
contumaciam erkannt werden würde .

. Schönau , am 5 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bürklc .
Au ff 0 v d r tun g .

' < 2) Joseph Kämmerer von Ober .

Esch ach Dragoner bei dem Großverzogl .

Regimente von Geusa « Nro . 2 . 24 Jahre
alt , 5 ' 6 ' groß , mit blauen Augen , mitt .
lerer Rase und Mund , blonden Haaren ,
schwachen Bart , welcher während der Ur.

laubSzeit treulos entwichen , und sich neben .
Lei eines kleinen Diebstahls schuldig gemacht
hat , wird aufgefordert , binnen 6 Wochen
bei Vermeidung der gesetzlichen Strafen sich
dahier oder bei seinem Regimente beizustet .

len . .
Zugleich werden die Wohllöblichen Be¬

hörden ersucht , diesen Deserteur auf Bttre .

ren anzuhalte « , und anher rinliefrrn zu
-lassen .

villingen , am 2 . Mär ; 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ma gon .
Vorladung .

(3) Michael Brüst l in von Rim .

bürg ist als Webergeselle vor 33 Jahren
auf die Wanderschaft gegangen , und hat

seither keine Nachricht von sich ertheilt .
Auf Betreiben seiner nächsten Anver .

wandten wird derselbe hiermit öffentlich
aufgefordert , binnen Jahresfrist da .

hier zu erscheinen , oder Nachricht von sich

t « geben , als er sonst für verschollen er .

klärt , Und sein Vermögen seinen nächsten
Anverwandten gegen Sicherheit» . Lenkung
übergeben werden wird .

Emmendingen , am 17 . Februar 1825 .
Großhczogl . Sderamr .

S t ö s s e r .
M u n d t o ' d e i> k läru n g.

( 2) Johann Adam Münch von Bruch¬
sal ist nunmehr im ersten Grad mundtöd
erklärt , und ihm dessen Tochrermann Ja¬
kob Hauser Quarttermetster beim Groß ,
herzoglichen Dragoner . Regiment von Gen «
sau Nro . 2 . als AufsichtSpftegrr beigeqeben ,
sofort ihm ohne dessen Bewilligung die im
Landrechr . Satz 513 . enthaltenen Rechts¬
geschäfte vorzunchmen , untersagt .

Bruchsal , am 25 . Februar 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

G e m e h l . ."Man dt od - Erklär au g
< 2) Ambros Kaiser ledig von Akt -

liSberg wird im ersten Grade als mund -
tsd erklärt , und jedermann gewarnt , mlt
demselben sich ohne Borwiffen und Eiawilli -
gung seines Pflegers Konrad Ebner Wirrh
von Ameriqschwand in keine im L . R . S «
513 . bezeichnete verbindliche Handlung un¬
ter Gefahr der Nichtigkeit , cinzulaffen .

St . Blasien , am 19 Februar 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Ernst .
Bekanntmachung .

*( 1 ) Die zehen Geförche in dem Schwein -
Häuschen auf dem Viehmarkt dabier werden

am Samstag den 9 . April
Nachmittags 2 Uhr in der MagistratSkanzlei
mittelst Steigerung an den Meistbietenden
Neuerlich verpachtet werden , wozu man die
Pachtlustigen anburch einladet .

Zrelburg den 4 . März 1825 .
Von Magistrats wegen .

Bekanntmachung .
( 1 ) Durch hohen Erlaß Hochlöblichen

KreisdirekloriumS deS Dreifam Kreises vom
IS . August v . I . Nro 18281 . wurde der
Stadl Freiburg gnädigst gestattet , ihren
Brennholzbcdarf durch die nächstkommenden
6 bis 7 Jahre i» ihren eigenthümlichen
Waldungen zu St . Margen haue « , uud auf
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städtischen Hslzplatz , Mgrlesee , abfiös ,
fcn zu lassen.

Da nun dieselbe die Fällung und Liese.
' ruti ’g dieser Hölzer nach Fretburg an de »

Mindestnehmenden im Wege öffentlicher Ab.
stcigerung zu überlassen gödenkel , so werden
dir UebernahmSlustige auf den 5 . April d .
I . Vormittags 10 Uhr auf das - adtifche
Waldamt cingeladen , allwo auch die nähern
AkkordSbedingniffe täglich eingrfthen werden

können .
Freiburg , am 9 März 1825 .

Von MagtsiratSwegeu .
Bekanntmachung .

( 2) Zur Berichtigung der Verlasscnschaft
deS dahier verstorbenen und von Durlach
gebürtigen TheilungS . Kommissair Friedrich
Dell werden alle diejenigen , welche gcgrün .
dete Forderungen «n denselben zu machen
haben , aufgefordert , solche binnen 3 W o«
chen bei Unterzeichneter Stelle einzugeben .

Fretburg , am 7 . März 1825 .
Großh . Stadtamts . Revisvrat .

F . Scharnberger .
Bekanntmachung .

( 3 ) Ungeachtet der an viele Salzhändler' « ehrfältig schrtftlich ergangenen Austagen ,
feine , längst schon außer Curö gesetzten
Geld . Münzen mehr anher einzusenden ; so
wird solches dennoch nicht beobachtet , und
man sicht sich deshalb zur Bekannmachung
veranlagt , daß für fernere Geld . Sendun .
gen , worunter durch landesherrliche Ver .
« rdnungen außer CurS gesetzte Münzen sich
befinden , nur so vieles Salz zur Abgabe
angewiesen werden wird , als gangbare Geld ,
sotten bezahlt worden find.

Die verrufenen Münzen werden auf Ko ,
sien der Versender zurück geschtkt.
LudwigS . Saline Dürrheim , am i3 . Feb .1825 .

Großh . Salinen . Casse .
Mangold .

->. ? raelusiv . Be scheid .
( 1 > Alle d «e »entgen , welche die ihnen inder Gemarkung DierSheim zustehende Unter .

Pfands , und Vorzugsrechte auf Licgenschaf .
ten der amtlichen Aufforderung vom 3 Jän .

$: . *> • " " ^ rächtet vor der zur Erneuerungm Dteröheimer Unterpfandsbuch bestellte»

Commission , in dem avberaumten Termin
nicht angemeldct haben , werde » nunmehr
mit etwa nachkommenden Reclamationrn
nicht mehr gehört werden , und das dortige
Pfaudgrricht wird hiermit von aller Ke .
währleistung und HaftungSpfiicht für die
nicht zur Liquidation gebrachten Pfand «
und Vorzugsrechte für entbunden erklärt .

RheinbischoffSheim , am 26 . Febr . 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt

Jägrrschmidt .
Fahndung .

( 1 ) Gabriel Friker von Riedö «
sch in gen welcher beschuldigt ist , in Rohr -
fchach ein Paar neue Sauvarov . Stiefel ,
grüne Neithosen mit breiten gelbe » Knöpfe »
und ungefähr i0 fl. an Geld , dann in Schaff .
Hausen einem Dienstknecht einen blauen tüch«
enen Mantel entwendet zu haben , ist auf
dem Transport » on Gottmandingen nach
Rrdolphzell entflohen : sämmtliche Behörden
werden demnach ersucht , auf diesen nachsteh «
end signalisirten Purschen zu fahnden , und
denselben auf Betreten wohlverwahrt anher
rinzuliefern .

S i g « a l e m e t .
Gabriel Friker von Ricdöfchingen , mag 22
bis 24 Jahr alt , 5 ‘ 5" groß , und von
mittlerer Statur gewesen sein , sein Gesicht
war oval mit lebhafter GesichtS- Farbe , und
hat hellbraune Haare .

Seine Kleidung bestand aus einer kurze »
Jacke von dunkelgrünem Riebelezeug oder
Manchester , lange Hosen vom nemlichen Zeug
und Halbsiiefel .

Derselbe trug übrigens einen runden Hut
mit grünem Wachstuch überzogen .

Hüsingen den 5 . März 1825 .
Großh. Bad. F F. Bezirksamt.

Frey .
. Fahndung .

( 1 ) Am 25 . v . M - wurde der berüchtigte
Räuber und Wilderer Johann Rothen -
bübler von Rohr Sach bei SinShetm
gebürtig , zwischen Reichen und Jltlinge »
betreten , wo er sich der Verhaftung durch
Widersetzlichkeit mit der bei sich gehabten
Flinte , entzog

Sämmniche obrigkeitliche Behörde« wer«
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de« daher zur Fahndung auf denselben mir
dem Anfügen aufgefordert , daß eine Fang ,
gebühr von 50 ReichSthalern bestimmt wor¬
den ist .

Breiten , am 6 .. März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

E r t e l.

Signalement .
Johannes Roihenbühler gebürtig von

Rohrbach , Amts Sinsheim , ist 5' 4" groß ,
31 Jahre alt , von robustem Körperbau , hat
schwarze Hare , braune Augenwimpern , kurze
Stirne , gesunde Gesichtsfarbe , gewöhnliche
Rase vornen an der Spitze mit einem Du -
pfen wie von einer Blatternarbe versehen ;
die obere Lippe ist etwas hervorstehend ,
links und rechts am Munde zeigt sich der
Ansatz von einer Falte ; das Kinn ist rund ,
die Augen blaugrau , die Zähne gesund , in
den Ohrenläppche » sind die Spuren zu fi« .
den , daß er vor längerer Zeit Ohrenringe
getragen ; auf dem rechte « Arm hat derselbe
ein Zeichen , wie solches die Schiffsoldaten
öfters haben , nämlich 2 gegeneinanderste ,
hende Kronen , in der Mim einen Anker
und oben einen Adler , roth eingeäzt ;. son¬
stiges Abzeichen findet sich nicht vor .

Er ist bekleidet mit einem grauen Kami ,
fol , grauen Hosen über die Stiefel gehend ,
und einer Kappe mit Schild , und trägt eine
einfache Flinte nebst Jagdtasche .

Fahndung .
( i ) Der unten beschriebene Sattlergeselle

Joseph Zinsmeister von Traustein im Kö.
nigl . Baierschen Jsarkrelse , hat sich am
21 . v . M . mit Zurücklassung seines Wan .
derbuchS von dem Chaissenfabrikant Müller
ln Kandern , bei dem er seit 6. Jänner d .
I . in Arbeit stand , fortbegebrn , unter dem
Vorwände , einen Kameraden zu besuchen.
' Bisher ist er nicht wieder zurückgekehrt ,
und es bat sich inzwischen gezeigt , daß er
seinem Nebengesellen ein Paar tuchene Ho .
sen im Werthe von 8 fi . mitgenommen hat .

Wir ersuchen daher sämmtliche Polizeibe .
Hörden , auf diesen MenscheU , namentlich
- ei Sattlermsistern , fahnden , und im Be .

tretungsfalle denselben uns überliefern
lassen.

Lörrach , am 4. März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

D e u r e r .
Signalement .

Derselbe ist 5' ii " groß , hat braune
Haare , niedere Stirne , braune Angenbrau .
neu , blaue Augen , mittler » Mund , ditto
Rase , braunen Bart , rundes Gesicht , ge .
suode Gesichtsfarbe , starken Körperban , er
ist 25 Jahre alt .

Kaufanträge und Verpachtungen .

Wein Versteigerung .
( 1) M onrag s den 21 . d . M . Vor .

mittags io Uhr werden aus hiesig Herr,
schastlicher Kellerei

300 Saum Wein I823r Gewächs
öffentlich versteigert , und bei annehmbaren
Geboten sogleich losgeschlagrn werden .

Emmendingen , am 6 . März 1825 .
Großh . Domainen . Verwaltung .

B a r b o .
Mühle . Versteigerung .

fl ) Lorenz TrefzerS Erben in Tegernau
haben sich entschlossen nachstehende Reati .
täten im Wege der öffentlichen Steigerung ,
entweder zusammen , oder theilweise unter
den weiter nachfolgenden Bedingungen zu
verkaufen :

1) Ein zweistöckiges masiv von Stein ge.
Haukes Wohnhaus mit einem darunter
befindlichen großen gewölbten Keller .

2) Eine mit dem Wohnhaus « unter einem
Dache befindliche Mahlmühle , ent .
haltend 2 Mahlgänge , l Rendel und
ein Gersten . Gang , mit einem unter
dem Wohnhause befindlichen Wasser ,
bau , wozu auch sämmtlicheS Mühlen ,
geschirr verkauft wird .

3) Eine an die Mühle gebaute Scheuer ,
mit einem Pferd , und Rindvieh - Stall ,
auch Futtergang .

4) 24 Ruthen Krautgarten beim Hause.
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Der Ausrufspreis für idie von Nro . 1 .
big inklus . 4. beschriebenen Liegenschaften
ist einschließlich des Mühlengeschirr - 5500 fl.

6) Eine ungefähr 50 Schritt vom Hause
und der Mühle ertfernt liegende wohl ,

l eingerichtete Oeltrotte '
, nebst dem dazu

gehörigen Oeltrottengeschirr 800 fl .
6 ) Eine beim Hause liegende , ungefähr

4 Iauchert große Matten 800 fl .
7) Ungefähr 3 Viertel Gras , und Baum ,

garten ebenfalls beim Haufe 400 fl .
8) Ungefähr 2 Iauchert Acker etwas vom

Hause entfernt 200 fl .
und endlich

S) Ungefähr 14 Iauchert Wald und
Schlag _

600 fl.
Summa 8500 fl .

Bedingungen .
1) Der Steigerung - , Schilling muß in 6

aufeinander folgenden Jahrs , Termi¬
nen und zwar der erste auf Martini

1825 ohne Zins , die übrigen 5 aber
mit Zins zu 5 pCt . von da an bezahlt
werden .

2) Wird für die Güterstücke kein gewisses
Maa - garantirt .

3 ) Hat Käufer alle auf den erkauften Lie¬
genschaften haftende Beschwerden von
Johanni 1826 zu übernehmen , auch
den Accis von dem Kaufschilling zu
bezahlen ( Steigerungskosten überneh .
men die Verkäufer . )

4) Hat Käufer einen annehmbaren Bür¬
gen zu stellen .

5) Der Abzug von der Mühle geschieht
auf Johanni d . I . auf welche Zeit
das Gewerbe so wie die Oeltrotte an .
getreten werden kann .

6 ) Wird amtliche Ratifikation Vorbehalten .
Zur Versteigerung dieser Realitäten wird

Tagfahrt auf
Dienstag den 5 . April d . I .

vormittags io Uhr im Hirschenwirthsbaufe
in Tegernau festgesetzt, und sämmtliche Lieb -
Haber biemit mit dem Anfügen eingeladen ,
daß sie sich über ihr Vermögen durch legale
Zeugntsse auszuweisen haben .

Schopfheim , am 7 . März 1825 .
Großherzogl . AmtSrevisorat.

195 ) -

HofgukS . Versteigerung .
( l ) Joseph Allgayer Bauer aus der

Frifchnau , StaabS Prechthal , läßt am
D onnerstag den 24 . d - M .

Nachmittags i Uhr im Kronenwirthshaufe
auf dem Ladhof zu Unterprechthal fein in
der Frifchnau liegendes Hofgut bestehend
in HauS , Scheuer und Stallungen , unter
einem Dach , dann in ungefähr 50Jauchert
Baumgartcn , Acker , Matten , Reut , und
Weidfeld nebst Vieh . , Fuhr , und Feldge .
schirr , Saamenfcucyt und sonstige Fahrnisse
öffentlich an Meistbietenden verkaufen .

Der Anschlag beträgt 9500 fl.
B e d i n g n i s s e .

1 ) Der Kaufschilling lauft vom Kaufs ,
tage an zu 5 pCt . im Zins , und wird
auf Schulde » verwiesen .

2 ) Bis zur Abzahlung werden die Rea .
litäten als erstes Unterpfand vorbe .

halten .
3) Hat Käufer den Joseph Allgayerschen

Eheleuten das bestimmte Leibgeding
lebenslänglich abzugeben .

4) Das Verzeichniß der in Kauf gehenden
Fahrnisse wird am Kaufstage vorge -
lesen .

Waldkirch , am 7 . März 1825 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Dobel .
Frucht . Verkauf .

( 3) In der Blansinqer Zehnd - Scheuer
werden Dienstag den 15 . März d .
I . Vormittags um 10 Uhr herrschaftliche
gute Zehnd - Früchte , nämlich :

Waizen Mischelten 60 Malter
Roggen - - 29 - und
Gersten 110 -

öffentlich versteigert werden , wozu wir die
Liebhaber einladen .

Lörrach , am 23 . Februar 1825 .
Großherzogl . Domainen Verwaltung .

Goppelsröder .
Stamm , und Brennholz -

Versteigerung .«
( 3 ) Montag den 14 . dieses

werden auf dem , zwischen dem Ort Wasser
und Denzlingen gelegen Stekenhof , zum
Besten der von Teußtschen Familie, circa



r , - h 1S6 )-
27 Klafter Eichenholz , und 7s Saum I824r Bodenzins Wein >Ett >

86 - Erlenholz , dinger Gewächs

nebst einigen zu Faßholz tauglichen Eich - in Abtheilunge » mit RatifikationS . Borde - .

Kämme gegen gleich baare Bezahlung öf« halt versteigert werden ,
ftnilich versteigert werde » . Freiburg , am 1 . Mürz 1825 .

Die Liebhaber hiezu können sich an ob- Heiliggeist - Spiral - Verwaltung », ,

bestimmten Tag frühe 9 Uhr auf besagtem , Mörder .

Hofe mit Geld versehen etnfinde » .> W e in . Verkauf .

Kenzingen , am 2. März 1825 . f2 ) Am Montag den 21 . Marz .
Großherzogl . Forstinspertion . d . I . werde » in der herrschaftlichen Kelle . .

H 0 sp > rei in Sulzburg
Wein . Versteigerung . 400 Saum I823e Wein

( 3) Am Donnerstag den 17 . März bei annehmbaren Offerten ohne Ratifika - : .

Vormittags 10Uhr werden von der hiesigen tions » Vorbehalt verkauft .
Heiliggrist . Spiral - Stiftung in der Behau . Mtillheim , am 3. März 1825 .

sung des Herrn Apotheker Herb zu Endin «. Großh . Domainen , Verwaltung . ,

gen gegen Kieffer .

Frucht - Preis r.
Markt .

Tag .
Namen

her Markierte .
Wai -
zen.

Halb .
waiz .

Ker .
nen

Rog .
gen .

Ger .
sten .

Erb .
fett.

Lin
fett-

Mi .
fchelf.

Mol .
rer . der .

- März
.. . . - - -

st . kr. st . lkr. st kr . fl. kr st . kr . st . kr st . kr. st- kr, fl - kr - st. kr

5 Freiburg , beste 1 17 S6 42 33 37 26
mittlere 1 12 50 { 38 30 35 24

geringere 1 6 45 3b 26 ‘ 31 21

1 Emending . , beste l 14 34 ■e
mittlere '4 8 4b J 39 31 32 22

Febr . geringere 4 4 28
28 - Endingen , beste 1 8 49 37 32

, mittlere 4 6 45 35 31 30 21

n geringere 1 4 i 34 31.« Ö

26 Kavdern , beste 1 8 38 28 40 n
mittlere ■V 1 6 V

März geringere 1 4 , h
r
G>

3 Lörrach , beste 58 36 <

mittlere > 55 , * 33
Febr . geringere 52 32 n

• 25 Müllheim , beste 1 12 48 1 12 36 30 42
mittlere 1 6 45 1 6 33 27 39

Mär , geringere 1 42 1 30 24 36
'

2 Staufen , beste 1 15 54 38 30 * 34
mittlere . . 1 8 4 * 35 27 32

Febr . geringere 1 3 42 33 24 * 30
24 Waldkirch , beste 1 14 57 42 35 40 23

mittlere 1 10 50 40 38
geringere 1 5 44 )

Hierzu eine Beilage .
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